
An seinem Stand waren für einmal
keine Möbel zu sehen. Dafür war ein
grosses Plakat prominenter Blick-
fang am Stand von Möbel-Märit in
Grenchen. Und auf dem Plakat
stand zu lesen: «In den 50er Jahren
war Grenchens Fussball auf dem
Höhepunkt. Knüpfen Sie daran an
und spenden Sie 5 Franken für die
Junioren von FC Grenchen 15 und
G.S. Italgrenchen».

Die sympathische Aktion von Stefan
«Mutz» Mumenthaler im Gewerbe-
zelt am Grenchner Fest kam gut an.

Schliesslich gab es für den Einsatz in
den Spendentopf «ein Original Mo-
retti Spezialbier vom Fass», wie auf
dem Plakat noch nachzulesen war.
Bei Möbel-Märit herrschte guter Be-
trieb. Stolz zeigt Stefan Mumenthaler
einige Aufnahmen vom Festwochen-
ende. Zu den Spendern gehörte
auch die Delegation aus Séléstat, der
Partnerstadt von Grenchen, die mit
Stadtpräsident François Scheidegger
unterwegs war.

Zusammengekommen sind 700
Franken. Die hat Stefan Mumenthaler
dieser Tage den Junioren-Verantwort-
lichen der beiden Klubs übergeben.
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Mumenthaler von Möbel-Märit
in Grenchen weiss als ehemaliger
Fussballer, wie wichtig Junioren-
förderung ist. Viel Einsatz, gute
Laune und Ehrgeiz reichen aber
nicht. Zwischendurch braucht es
auch eine kleine «Finanzspritze».
Ein Auftritt mit seiner Firma am
Grenchner Fest war für dieses
Vorhaben eine gute Plattform.

Bei der Übergabe schenkte Stefan «Mutz» Mumenthaler (links) den beiden
Junioren-Verantwortlichen Rolf Aebi (Mitte, G.S. Italgrenchen) und Christian
Schlup (FC Grenchen 15) ein «Moretti» aus.


